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IntelligenMatt Mr Wacher Zeitung Nr. 66.
(556—1) Nr. 6754.

Erinnerung
au die unbekannt wo befindlichen Thomas,
Margaielh. Josef und Lorenz P u h l i n ,
dann Dorothea und Elisabeth W i s i a t .

Vom l . k. Bezirksgerichte Stein wird
den unbekannt wo befindlichen Thomas,
Margareth, Ioscf und Lorcnz Puhlin, dann
Dorothea und Elisabeth Wisiat hiemit er-
innert:

Es habe Margareth Hancii von Münlcn-
dorf wider dieselben und die Herrschaft
Münkendorf die Klage auf Verjährt- und
Erloschenerllärung nachstehender, anf ihrer
im Grundbuche der Herrschaft Müukendorf
sub Urb.-Nr. 387 vorkommenden, Cin-
viertelhube haftenden Forderungen, als:

1. des Lorcnz Puhlin aus der Schuld»
obligation vom 15. März 1792 pr.
254 fi.;

2. der Dorothea Wisiat aus dem gericht-
lichen Vergleiche vom 30. August 1793
pr. 65 fl. 25 kr.;

3. der Herrschaft Mü,,tendorf aus dem '
Liquidations - Protokolle pro 1793,
1794, 1795 und 1796 pr. 66 fl,
17-/. kr,;

4. des Thomas Puhlin aus der Schuld-
obligation vom 21. Jänner 1797 pr.
33 fi 50 kr.;

5. der Elisabeth Wisiak au« dem Ver-
gleiche vom 18. Jänner 1793 pr.
100 fl.;

6 der Maigarelh Puhlin aus dcm Vcr°
bindungsmstrumente vom 24. Jänner
1800 in Bezng anf den Hmatscon-
tract vom 30, Iünnlr 1793 pr.100si.;

7. des Josef Puhlin (Puhler) aus dcm
Urtheile vom 24. September 1802
pr. 282 ft, L. W. sammt Gerichts
tosten pr. 38 fi. 26 kr. und Appel-
lationskosten pr. 55 kr.,

sud praes. 31. December l. I . , Z. 6754,
hieramts eingebracht, worüber zur münd»
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

2. A p r i l 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
und den unbekannt wo befindlichen Geklag-
ten Herr Anton Kronabcthvogl, k l . Notar
in Stein, als Ourator aä aotum auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestelle» uud cmher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Stein, am 31ten
December 1869.

(513—1) Nr. 8914.

Neuerliche Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Adclübcrg wird

kund gemacht, daß zur Vornahme der in
der Executionssachc des Michael Spclic von
Trieft gegen Franz Kaluza von Ncucrke
mit dem Bcfchcidc vom 12. März 1866,
Nr. 1747, bewilligten und soliiu sistirten
executive« Rca!seilbictung der im Grund-
blichc der Herrschaft Prcm 8ud Url'.-^)ir.
5 ' / , vorkommludrn Realität wegen des
SchuldrcstcS pr. 62 si. 95 kr, die neuer-
lichen Taysatzunge», auf den

6. A p r i l ,
10. M a i und
10. J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal früh 9 Uhr, hicrgcrichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden sind.
Zugleich wird den unbekannten Erben deS
verstorbenen Tabulargläubigers Mathias
Spetic und seiner Ehegattin zur allfülligcn
eigenen Wahrung ihrer Rechte erinnert, daß
die ihnen zukommende Fcilbictungsrulirik
dem für sie als ^umwr .̂ ä aowm auf»
gestellten Georg Speliö in Neverle zuge-
stellt werde.

K. l. Bezirksgericht Adelsbcrg, am
31. December 1869.

(667—1) Nr. 990.

Dritte ezec. Feilbietung.
Von dem > t. Bczirksgcrichte Lack

wlrd hremü dtkannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Lukas Kalau von Wodulc gcg'N Anna
Scholl von Obelzarz Nr. 22 wegen aus

dem gerichtlichen Vergleiche vom 15. Fe-
bruar 1861, Z. 385, schuldiger 319 ft.
23 kr. ö. W. o. 8. o. in die executive öffcul-
liche parzellenweise Versteigerung der der
Letzter« gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft kack gub U r b - N r . 1348 vor-
kommenden Realität in OberzarzHs.'Ätr 22,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthc
von 1461 f l . ö. W . , gewilliget und zur
Vornahme derselben die dritte Fcilbietungs-
Tagsatzuug auf den

5. A p r i l 1 8 7 0 ,
Vormittags um 9 Uhr, im Orte der Rea-
lität mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität bei dieser
letzten Feillnctung auch unter dcm Schäz-
zungswerthe an den Meistbietenden hintan'
gegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchscxtract uuo die Licitationsbedingnisse
können bei dicscm Gerichte in den gewöhn'
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 13tc»
März 1870.

(588—1) Nr. 537.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. städt.-delcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuche» deö Josef Iavornit
von ^alna die executive Versteigerung der
dcm Josef Fink von Klnnrazhna gehörigen,
gerichtlich auf 4749 st. geschätzten, im Grund
buche Zobclsl erg «ud Urb.-Nr. 144, Einl.-
Nr. 86 aä Steucrgcmcinde Razhna voi'
kommenden Realität bewilliget, nnd hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungeu, und zwar
die erste auf den

2 3. A p r i l ,
die zweite auf den

2 8. M a i
und die dritte auf den

2. J u l i 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis l2 Uhr,
in der Geiichlstanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbietung mir
um oder über den SchäMgSlverth, bei
der dritten cü,er auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

DieLicitatiousbedingnisse, wornach ins»
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
so wie das Schützungsprotokoll und der
Grundbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 13. Jänner 1870.

(589 -1 ) Nr7226l8.

Uebertragung dritter erec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. siädl.-dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird dctuimt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Franz Nus,
Vormund dcr mj.Dacoviö'schen Pupillen,
die Ucbertragung der executive«, Versteige-
rung der dem Josef Puh vou Perouo gehö-
rigen, gerichtlich auf 2594 fl. 80 tr. gc-
schätzien Hübe, mid Urb.-Nr. 11 ücl Wernig'
sches Bencficium Guteufeld vorkommend,
bewilliget, und hiezu die Feiloielungs-Tag-
satzung aus den

2. A p r i l 1 8 7 0 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gcrichtstalizlci mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzungs«
werthe hintaugegebeu werden wird.

Die Licitations-Gcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote cin lOperc. Vadium zu Han-
den der Licilationscommission zu erlegen
hat, und der Grundvuchscxtract können in
der dicsgerichtlichm Rcgistratnr eingesehen
werden.

Laibach, am 20. December 1869.

' (505—1) Nr^ 2314(X

Reassumiruug dritter erec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. slädt.-dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wild bekannt gemacht:

Es sei ndcr Ansuchen dcr k. k. Finanz-
Procuratur in Laibach die dritte efeculioe

Versteigerung der dem Andreas ^abnikar
von Vrunudorf gehörigen, gerichtlich anf
1135 ft. geschätzten, im Grundbuche des
vormaligen Dominiums Lambcrg ttuliUrb.-
Nr. I l l , Reclf. »Nr. 13 vorkommenden
Realität bewilliget, und hiczn die Feilbie»
tungs-Tagsatzung auf den

2. A p r i l 1 8 7 0 ,
Vormittags von 9 bis l2 Uhr, in dcr
Amlstanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität bei dieser
Feilbietung auch unter dcm Schätzuugs-
werthe hintangcgcbcu werde» wird.

Die Licitations-Bedingnissc, woruach
insbesondere jcdcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<> Vadinm zu Handen dcr
Licitations - Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotokoll und dcr
Grnndlnichsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur cingeschcu werden.

Laidach, am 28 December 1869.

(684—2) Nr. 4839.

Relicitation.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Laas wird

bckannt gemacht:
ES sei über Ansuchen dcs Jakob Mnlc

von Oberseedorf gea/n Helena Ianrziö von
cbcndort wcgcn nicht crfolgtcr Bezahlung
der demselben im Meistbots-Eintheilungs«
beschcii-c vom 27 Juli d. I , , Nr. 1730,
zugewiesenen Forderungen iu die Relici-
tation dcr zu Obersecdorf gelegenen, im
Giundbuche kä Herrschaft Haasberg 8ud
Rcctf.'Nr. 834 vorkommenden, gerichtlich
auf 1209 ft, bcwerthctcn Realität, gcwil-
ligrt und zu dercn Vornahme der einzige
Termin auf den

30. M ä r z 18 70 ,
Vormittags 10 Uhr, hiergcrichts mit dem
Beifatzc bestimmt worden, daß dicfe Rea-
lität hiebei um jeden Preis hintangegeben
weiden wird.

K. k. Bezirksgericht Lans, am 2ten
December 1869.

( 6 2 3 - 2 ) " Nr. 918.

Dritte erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum dicsgcrichtlichen

Edictc vom 18. November 1869, Z. 3928,
wird hicmit bekannt gegeben, daß die anf
den 4. März d. I . angeordnet gewesene
zweite executive Fcilbietung der dem Leou-
haid Pibernil von Nassclifuß gehürigeu,
im Gluodbuche der Herrschaft Nasslnjuß
Lud Urb.'Nr. 546 vorkommenden Hofstall
und dessen Fährnisse über Emschreiten des
CxecnlionsführerS als abgethan erklärt
wurde und am

4. A p r i l 1 8 7 0 .
Vormittags 9 Uhr, zur dritten Feilbielung
gtschlittcn wird.

5t. t, Bezirksgericht Nasse>'f»ß, am 5len
März 1870.

(IssHZ) " Nr. 62 l 2.
Reassumirung

dritter erec. Feilbietuug.
Von dem t t. Bezirksgerichte Landstraß

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des t. t.

Velwallungsamtcs von La»dstraß gegen
Martin Juröic' von Schcrcndorf wegen
aus dem Uitheile vom 31. August 1858,
H. 2223, schuldiger 2 fi. 77 kr. ö. W.
0. 8. o. in die Neassumirung der dritten
executive« öffentlichen Versteigerung der
dem Letzlcrn gehörigen, im Grundbuchc
der Herrschaft Thurnamhall und Rcclf.-
Nr. 131/2 vorkommenden Realität sammt
An« und Zugehör, im gerichtlich erhobenen
Schötzungswcrlhe von 163 fl. ö. W., ge-
willigct und zur Vornahme derselben die
Feildictungs-Tagsatzungen auf den

20. A p r i l 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hicrgc-
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die fcil>ubictcl'dc Realität bei dieser
letzte» Feilbiclung auch untcr dem Schäz-
zungswerthc au den Meisttmtcuden hinlan-
gcgcben werdcn wird.

Das Schätzungsprolokoll, der Grund-
uuchsextract und die LicitulionSbcdilMissr
können bei dicsrm Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amlsslundcn eingesehen werdcn.

K. t. Bezirksgericht Landstraß, am
1. October 1369.

(280—2) Nr. 9022.

Uebertragung 2. und 3.
cxecutiver Feilbietung.

Die mit dem Gescheide vom 18, Sep-
tember 1869, Z. 7007, auf deu 7. DeccM'
ber 1869 und 7. Jänner 1870 angeord-
nctc zweite nnd dritte executive Ncalfcil-
bietung in der Executionssache der Frau
Ioscfine Iellouscheg von Fcistiiz, Rechts-
Nachfolgerin des Anton Schnidcrschitz von
Feistriz, gegen Josef Vallnucic Nr. 14 von
Dorncgg pcw. 13 ft. 60 kr. o. 8. c. wird
mit dem vorigen Beisätze und mit Beibehal-
tung des Ortes und der Sluudc auf bcn

3 1 . M a i und
1. J u l i 1 8 7 0

übertragen.
K. k. BezttkSMicht'lFcislriz, am 20lcn

November 1869.
_________ Nr. 6211,

Erecutive
Realitateu-Versteigeruttg.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wild bekannt gemacht:

ES sei über das Ansuchen des k.k.Ver-
waltungsamtcö L^ndstraß die executive Vcr<
stcigerung der dcm Michael Vcmöjal von
Nnßdoif gehörigen, geiichtlich auf 75)7 fl.
geschätzten, im Grundl'uchc der Stiftshcir-
schuft Lundstraß >ul, VergNr.5>87 nnd 588
volkommenden Bcrgrcalität sammt Au^
und Zugehör, bewilliget nnd hirzu drei
Fcilbietungstagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

19. A p r i l ,
die zweite auf den

19. M a i

und die dritte auf den
24. J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der dieSgerichllichen NmlSlanzlci mit
dem Anhang angeordnet woide», daß
die Pfandrcalität bei der ersten und zwci<
ten Fcilbietuna nnr um oder über den
Schätzungswcrth, bei der dritttn abcr auch
unter demselben hintangcgeben wcrdcn wird.

Dic Licitationsbcdingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cin lOperc. Vadium zu Handen
der Licitalions Commission zu erlegen hat,
so wie daö Schätzungsprotokoll und dn'
Grundbuchsextrcict können in der dicsgc-
richtlichen Registratur eingesehen werdlN.

Landstraß, am 1. October 1869.

(326—2) Nr. 2055.

Erinnerung
an Mathias S a n t l e r nnd dessen Rechts-

nachfolger, unbekannte» Aufenthaltes.
Von dem k. l. Bezirksgerichte KronaU

wird dcm MalhiaS Santlcr und dcssc»'
Rechtsnachfolgern, unbclamltcn Aufenthal-
tes, hiermit erinnert:

Es habe Michael Oman, Besitzer dec
Averchube Consc. - Nr. 51 in Nalschich,
wider dieselben die Klage auf Verjährt-
und Erloschenerllärung bezüglich der für
Mathias Santlcv auf der dem Klä^cc
Michael Oman gehörigen, im Grundbuche
Wcißenfels einliegenden «Vverchube zu Ra^
schach Consc,. Nr. 51 und Urb.. Nr. 386
haftenden Sat)post ans dcm Schnldbricfe
vom 21 . Ma i 1803 pr. 400 f l . samN't
Anhang, «ud prllL«. 10. December 1869,
Z. 2055, hicramlS eingebracht, worüber
zur ordcmlichcn mündlichen Verhandln"s
die Tagsatzung auf den

17. M a i 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des ß 29
a. G. O. hicrgcrichts angeordnet und dci«
Geklagten wcgcn ihres unbekannten Alis'
cltthaltcS Hcrr Blas Wiegele vou Ari'old-
stem als (Xu^wr ilä aetum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werdcn dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich cm"'
andcrn Sachwalter zn bcstcllcn und anhc
namhaft zu machen habcn, widrigcns diel
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

Kronau, am 10. December 186^.
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(558-2) Nr. 38 l.

Rcassumirnng.
Vom k. t. Ve^iitsgclichte Htciu wird

hiemit bekannt gemacht:
Es h,ibc über Ansuchcn dec« Hcnl»

Caspar Hustnit in Stein widev Ioscf Nl)Uat
>» ÄtannSburg in die Ncassumiruug dcr
mit drin Gescheide vom 22. October 1857,
Z, 4820, alif den 7. Apri l , 7. Mai u»d
7. Juni 1858 bestimmt gewesenen und
sonach sislirleu cxecutivc» Fcilliirlung«
Tagsatzungcn der gegucrischcu, im Grund-
buche Schernbüchel 8ud Url'.«Nr. 13 vor.
kommenden, gerichllich anf 1532 fl. 15 tr.
l»'d der im liämlichcl, Grundbuchc «ul>
Urb.°Nr. I3/L vorkommenden, gerichtlich
auf 336 f l . 40 kr. licwerlhctcn Realitäten
wegen schuldiger 28 fl. (̂ . 8. (̂ . gewilligt,
und zu deren Vornahme die Fcilbietnngs-
Tagsutzuugcn anf den

i . A p r i l ,
3. M a i m,d
1. J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, in der Gc
richtskanzlei mit dem vorigen Bescheid^
Anhange augeordnet.

ss. k. Bezirksgericht Stein, am 28sten
Jänner 1870.

(650—2) Nr. 235.

Uebertragung
erecutiver Feilbictungen.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Scnofetsch
wird hiemit bckonnt gemacht:

Es sei über das Anfuchc» des Martin
Srebotnik von Lucgg gegen Johann Slcjko,
unter Vertretung scincr Vormünder Maria
Slejfo und Malthäus Tcllmann wegen
an« dem Urtheile vom 4. Juni 1867 schul-
diger 7 ft. 75 lr. ö. W, o. 8. c in die
Ucbertragung der cxcculiven öffentlichen
Versteigerung der dem'Achtern gehörigen,
im Grundbuchc Herrschaft öne»ig «nd Nrb.-
)ir. 173 vorkommenden Realität, im ge?
richtlich cihobcncn SchätzungSwcrthe von
900 fl. ö. W, , gcwilligct und zur Vor-
nahme derselben die FeilbietungS'Tagsaz<
znngcn auf den

6. A p r i l ,
6. M a i und
7. J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dicsci
Gcrichlskanzlci mit dem Anhange licslimnit
worden, daß die feilzubietende Realität
bei dieser Fcilbicttmg auch unter dem
Schätzungswcrlhe an den Meistbietenden
hiutangegclicn werde.

Das Schatznngsprotololl, der Grund-
buchsc l̂ract und die Licitationsbcdingnisse
löm-.en bei dicscm Gerichte in den gewöhn^
lichen Amtsstundcu eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Scnosctsch, am
19. Jänner l870.

(465—2) Nr. 2053.

Executive Feilbietmiq.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Kronan

lvlld hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des H^rrn

VictorRliard uonSava, durch Dr. Vtunda,
3egcn Johann Mczik von 3talschach wegen
au« dem Vergleiche vom 9. October I862,
H. 1657, schuldiger 188 f l . 24 tr. ö. W
^ «. c;. in die executive öffentliche Vcrstci-
Nklnng der t-em Achtern gchöriacn, im
Glundbuche dcr Hellschafl Wcißcnfcls «ud
^rb.-Nr. 371 vorkommenden, zu Nalschach
Eonsc. - Nr. 59 gelegenen Realität. im
aerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von
^>22 fl. ö. W., gcwilliacl und zur Vor«
"ahme derselben die drei FeilbielungS Tag-
satzungen auf den

2. A p r i l ,
3 0. A p r i l und
28. M a i 1 8 7 0 ,

l . ^ n w l Vormittags "m 10 Uhr, in der
^ ! " " . ^» ' cWtanzw mit dcm Anhange
bst.nnt worden, das, die feilzubietende

m, er dem Schatznn^wcnhe an den Meist-
lilctendcn hmtangcgclicn werde

Das SchälMlgsprotololl. der Grund^
buchsc t̂ract und die ^icitalionobedinanissc
tonnen bei dicscm Gerichte in dcn acwölmr
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Vszilksgricht Kronan, <nn ,0ic,,
December 1809. ,

( 403 -2 ) Nr. 2425.

Ermttive Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Ratschach

>uird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Anna

Puzcl von Kiavjadulina, dnrch Herrn Dr.
Wurzbach von ^aibach, gegen Johann Puzel
von Kravjadolina wegen ans dem Urtheile
vom 9, Juni 1868, Z. 1451, schuldiger
633 fl. ö. W. e. ». o. in die executive öffent-
liche Versteigerung dcr dem Leitern gchö
rigcn, im Grnndbuche derHcrischaft Sauen^
stein 8ud Urb.-Nr. 133 neu, 91 alt, vor»
kommenden Hubrcalilät, im gerichtlich er-
hobenen Schätzuugswerlhc von 633 fl. ö.W.,
gcwilligct und zur Vornahme derselben dic
drci Fcilbiclungs-Tagsatzlmgcn auf deu

1. A p r i l ,
3. M a i und
3. I n n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgc-
richts mit dein Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität mir bei dcr
letzten Fcilbictung auch unter dem Schäz-
znn.iswerthe an den Meistbietenden hintan-
gcgebcn wcrdc.

Das Schätzungsprototoll, der Grund-
buchScxlract und die Licitatiouödcdingnissl
köuncn bei dicsem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstimdcn eingesehen werden.

K.t. Gcziil^gcricht Ratschach, am 14tcn
December 1869.

(583—2) Nr. 623.

Executive Feilbietung.
Von dem l, k. Bezirksgerichte Wippach

wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Anton

Ukmar von Granica, Vczntsgericht Heiden^
säiaft, gegen Andreas Echovi» von Goöc
wegen aus dem Vergleiche vom 27, Jänner
1863, Z. 485, schuldiger 848 fl, 88 lr.
c>. W. c.. ». c. in die executive öffentliche
Versteigerung dcr dem Letzter» gehüligeü,
im Grundbnchc dcr Herrschaft Wippach «ud
Tomo X X I V , p l ^ . l,54 voikomme'den
Ncalitälcn, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungSwertlic von 1730 f l . ö.W., gewilligct
und zur Vorualimc drrsclbcn die execuliuen
FeilbictunaS-Tcl^sahllngen auf den

2 0. A p r i l ,
2 0. M a i und
2 4 I n n i 1 8 7 0 ,

j , dcsmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Genchtstanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubielendcn Realitälcn
nur bei dcr letzten Fcilviclung anch nnlcr
dcm Schätzllngswcrlhc an dcn Vlcistbic-
tcndcn hinlanqc^cben werden.

Das Schätznngsprotololl, der Grund-
bnchSeftract nnd die ^icitationsbedingnissc
löuncn bei dicscm Gerichte in dni ge«
wohnlichen Amlsstnndcu cingcschcn wcldcn,

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 8lcn
Februar 1870.

(581—2) Nr^"772.

Executive Feilbietuug.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Wippach

wird hicmil bekannt gemacht:
ES sei iwcr das Ansnchen dcr Maria

Vont von Sislll ?,'r. 4 gcgcn dcn Nach-
laß dcr Maiianna Kjudcr zu Handen dcs
Johann Kinder in Grizc Nr. 22 wegen
ans dem Vergleiche vom 20. August 1868,
g. 5>426, schuldiger 283 fl. 50 tr, ö. W.
e. 8. e. in d c rpcutiuc öffentliche Vclstei'
gcrung dcr dc» ^ctztcrn gehörigen, im Grund-
l'nche ^lclitoffcl 8ud Toino I, ^»^. 50 voi^
tcllnmcudcn Realität, im aerichllich erhobenen
Schätzlingswerthe von 283 fl, 50 kr. ö.W.,
gcwilligcl nnd zur Vornahme derfclben die
drci Feilbictnnüö"Tagsatzuugcu auf dcn

2 0. A p r i l ,
2 7. M a i und
2 8. J u n i 1870 ,

jedesmal Vormiltags um 9 Uhr, in dieser
Gc'ichlslanzk'i mit den. Anhange bcslimml
woiden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lctzlcn Feilbictung anch untcr dcm
Schätzungöwcrlhc an dcu Mcistbiclcüdc»
hintangcgcbei! werdc.

Da« Schätzxngeprotololl, dcr Grund-
bnchö^'lract und dic ^cilutionobcdiügttissc
können bei dicsem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlsstundcn cinaeschcn werden.

K. t. löcziltsgcsicht Wippach, an, I8tcn
»Februar 1870.

(572—3) Nr. 1010.

Dritte crec. Feilbietung.
I m Nachhange zum dicsacrichllichel,

Edicte vom 9. Februar d. I . , Nr. 602,
wird bekannt gemacht, daß, nachdem zur
zweiten Fcilbictung dcr der Gertraud Mar.
lovic von heil. Dicifalligleit gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Rcitcnvnrg ^ul,
Uib. ^Nr. 192'/^ vorkommenden Wein-
galten-Rcalilät lein Kauflustiger erschienen
ist, am

9, A p r i l 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, in dieser Gcrichtskanzlei
zur drillen Tagsatzuug geschritten werden
wird.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß, am 9te„
März 1870.

(526—3) Nr. 3154.

Relicitation.
Vom k. t. Bezirksgerichte Lack wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei in dcr Exccutionssache dcs Franz

Bcrgant von Altlack gcgc» Caspar Gaßcr
von âck in die Relicilalion dcr dcm letzter»,
gehörig gcwescücn, im Grundbuche dc«
SladldominiumS^ack >uli Ulb.-Nr. 1 vor
lommcudcu, zu Vack ^!> Hs.-Nr. 2 gelĉ
genrn, laut ^lcitalionsprolololls vom 8tcn
Juni 1868, Z. 2248, vom Johann Kuüstl
erstandenen Realität wegen Nichtcrfüliuuü,
der Licitalionsbcdingnisse grwilligct, und
zu deren Vornahme die Ta»jsatzung auf den

2 6, M ä r z 1 8 7 0 ,
Vormittag« 9 Uhr, hicrgcrichts mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß diese
Realität auch unter dcm Schätzungbprcise
pr. 724 fl. 20 lr, an ten Meistbietenden
hintangcgcbcn wird.

K. k. Vczirlsgcrichl Lack, am 22. August
1869.

(618—3) Nr. 647.

Reassumiruug
dritter exec. Feilbietung.

Von dcm l. t. Bcziilsgcrichlc Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr l. l. Fiuauzc
Procuratur, »<»»<. des hoheu Acrars, die
diilte executive Versteigerung der dcm Anton
Tomsic von Glafcnbrunn ^tr. 57 achö'
rigcn, auf 1200 fl. exec, bewnthclcl, N<al!'
tät Ulb.Nr. 415 »'I AdelSdclg im Rcassu
mirnng^wege bewilliget, und hiczu dic
drille Fcilbiilmigs-Tagsatzuna auf dcn

26. M ä r z 1 8 7 0 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, hicrge-
richts mit dcm Anhange angeordnet worden,
daß diesc Rcalilät l'ii dicscr Fcilbictung
auch nntcr dcm Schätzungswerthc hintan-
gegeben werden wiid.

Dic Licitationsbedingnisse, der Grund-
buchscftract und das Schätzungsprotokoll
tonnen bei dicscm Gerichte i» dcn gewöhn^
lichen Amlsstundcn c>llf,cscb.cn werden.

ss. l, Bezirksgericht Feislriz, am 25tcn
Jänner 1870.

(488—2) Nr. 331.

Dritte excc. Feilbietmiss.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Ncumaltü

wird hicmit bekannt acmachl:
Es sei übcr das Nnsnchm dcs Herrn

Leopold Mal i von ^icumart^l grgcn Ferdi'
nand Debelat von dort wegen aus dem
Zahlungsaufträge vom 14. Februar 1868
schuldiger 577 f l . 50 lr. L. W, e.«. o. in
die executive öffentliche Versteigerung de>
dein Letzter» gehörigen, im Grnndbuctie der
Herrschaft Ncumartll 8ud Urb. - Nr. 28
eingetragenen Realilüt, im gerichtlich crho^
bencn SchätzungSwerlhe von 670 fl. ö. W.,
gcwilligcl und zur Vornahme derselben die
Feilbiclnngs Ta.isatzuna auf den

1. A p r i l ,
2. M a i und
1. J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Volmillags um 9 Uhr, hicramts
mit dcm Anhange lnstimml worden, daß
die scilznl'iclclidr Rcaliläl nur bei dcr lchllü
Fcilbictung anch unlcr dcm Schätznl'gswcrlhe
an dcn Vicistbiclcnd.n hi>>lan ĉgcbcn werdc.

Das Schätzung«<prl'totoll. dcr Grund
bnchscxtr..ct und die Licitaüonsbcdingnifse
tonnen bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn,
lichen Amtsstundcn cingcsclicn werden,

sk. t. Bczillsgcrichl Ncumarltl, am
19. Februar 1870.

(615—3) Nr. 767.

Rcassllmil'Mlq zwciter und
dritter erec. Frilbietung.

Von dcm t. k. Bezittsgslichle Feislsiz
wird belamit gemacht:

Es sci iibcl Ansuchen dcs Herrn Gregor
Pitusch von Fcistriz, Eessionär dcs Anlon
Domladisch, die rxccutivc Versteigerung der
dcm Martin Seles von Killcnbcrg Haus»
Nr. 14 gehörigen, im Grundbuchs der Herr-
schafl Prcm 5l,I» Ulb.-Nr. 5 vorlommen,
den, gelichllich auf 2900 fl. bcwerlheten
Realität im RcassumirunqSwsgc bewilliget,
und hiczu die zweite Feilbietuna.staa.satzlmg
auf dcn

1. A p r i l
und dic dritte auf deu

3. M a i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgllichti' mit dem Anhange angeordnet
worde«, daß diese Rcalilät bci der drillen
Fkilbielnng auch nnler dcm Schatzungs»
werthe hintangegcbcn wcrdc» wird.

Dic i.'>citatiol!l>bcdinan!ssc, der Grund-
buchsexlract und das Schätzungsprolololl
lönncn bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen weiden.

K. t. ÄczirlSgcricht Fcistriz, am 29ten
Jänner 1870.

( 6 1 0 - 3 ) Nr. 5246.

Erinnerung
an Mina W e r z h i z h und deren Rechts

nachfolaei-.
Von dcm l. t. Bezirksgerichte Lact wird

dcr Mina Wcrzhizh und deren Rechts«
Nachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Anna Werzhizh von Safnih
Hs..Nr. 37 wider dieselbe die Klage auf
Anerlenunna dcr Verjährung des zu Gunsten
der Mina Werzhizh mit Schuldschein vom
27. Scptember 1837 auf derRralital Urb.«
Nr. 2303 Grundbuchs dcr Herrschaft Lack
versicherten väterlichen Erbtheils pr. 53 fl.
9 kr., 5uli iirl,.,.. 3 l . December 1869,
Z. 5246, hicrau'ls eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tag»
satzung auf den

29. M ä r z 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs § 18
der a, h. Entschließung vom l8. October
1845 angeordnet und dcn Geklagten wegtN
ihre« unlielllmüen Aufenthaltes Matthäus
Porcnla von Safnitz als ('usüloi- »<1 »< !um
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen weiden die Geklauten zu dem
Ende vciständiget, d^h sic allenfalls zu
rechter Zcil selbst zu erscheinen, oder sich
einen andrren Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zn machen haben, widrigen«
dicfe Rechtssache mit dem ausgestellten Eu«
ralor verhandelt weiden wird.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 3lten
December 1869.

( 2 8 2 - 3 ) Nr. 9999.

(5l'illltelmig
an Johann Michael R e i n h a r t und
dessen Ehegattin A n n a , odcr allfiillig
unbllannlc Rechtsnachfolger, unbekannten

Aufenthaltes.
Von dem l. l. Bczirlsgerichte Ftistriz

wird dem Johann Michael Remhart und
dessen Ehegattin Anna oder allfällig unde-
tünntenRechtsnachfolgern, unbekannten Auf-
cnthaltes, hiermit erinnrrt:

Es habe Antou Garbo von Ratezov-
bcrdo Nr. 13 w>>cr dieselben die Klane
auf ^öschuna l'^lo. 85 fl. 54 lr. (i. M. ,
^,l> p! l>6'. 23. December 1869, Z. 9^99,
hicramts eingebracht, worüber zus ordcnl-
lichcn mündlichen Verhandlung die Tag.
satzung auf den

26. M ä r z 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anbange deß § 29
allg. G. O. anacordnct und den Geklagten
wcaci! ihrcs unbclannlcn Aufenthalte« Jo-
hann Fabee von Ratlzovbrrdo Nr. 9 alS
l'i^lllos ll«l !«:!lll» auf ihre Gefahr und
Noslcn bestellt wurde.

Dcsscn wilden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit fclbst zu erscheinen odcr sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an«
her namhaft zu machen haben, widrigeuS
dicsc Rechtssache mit dem ausgchelttcn Cu-
rator verhandelt werden wird.

K.k. Bczulsgcrichl Feislii'z. am 23ten
December 1869.
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Wechselstube, Börsen- und Lotterie-(5omfttoir.

Wechselstube.
Ein^ und Verlauf a l l« Gattungen Etaats lind Industrie Papicrc, Gold- und Silbermünzen, Empfehlung

von Lapitalsanlagen, UmwcchKlnuss Von Coupons und Auskünfte.

Vose und Promesscn zu allen Ziehungen. 2UstcI Antheilschcinc auf l«ü4er Etaatslosc -l f l . «, aus üvcbltlosc
î  f l . 10; durch den Anlauf cines selchen Anthcilschnues spielt der Lissenthünier sofort auf den mosten Theil
dt« auf dem ansacfcrtiqten Anthcilschein ^enau bezeichneten nnd bei un« deponirtcn Loses, und ist dies i.>otz

zum LUstcn Theil desfcn Eigenthum. Diefc Anthcilscheiuc laufen wir stets zum Taaeecourse zurück.

Börsen-lVeschcifte
aeaen Erlaa tine« Devot« von circa si. 5<x> für je einen Vövsenscklns,, d. k. fl. 5<XX> werben prompt und so-
lid direct von un« ohne Vermittlung eine« Sensals a u f f ü h r t . Prolongationen billigst. Der erzielte Ge°
winn wird sofort ohne Abzug ausbezahlt. Die Dauer der Speculation ist im Belieben der Partei. Pro»

gramm gratis. Nuslünfte auf schriftliche und mündliche Anfragen.

.loset l iolm H <̂ o.,
(539—5) ^H>o>,M>e«, AH l^« , ^<n«l«, ^e>,«»<«< , ,«»««« 5l« <l.

Ein Gärtner,
unverheirat, wird sogleich auf-
genommen. Gesuche an die

Guts - Verwaltung Ru-
pertsliof per Rudolfs-
werth, Krain. (692)

Mast-und ZUPith-
Vtlkllus. ' °

I I I den Stallen dcr Outer W e i x c l - nnd

Tavenstein stehen nnt Anfangs April 3 Paar

vollycmästete, noch junge Ochsen von edler

Schweizer Race, ferner gegen 20 Stücke edles

Jungvieh, als - Kalbiuncn, Stiere und Oechseln,

von der Roth- uud Schwarzscheclcn - Race, zum

Perlaufe bereit. NuSlunft bei der Gutsvev-

waltunst Weixeiste in nächst T t e i n b r ü H

Die seit vielen Jahren bestehende

Niederlage
der k.k. ersten Ö V ? landesbefuglen

Klattauer Wasch-
waaren-Fabrik

des

I?. A. Dattclzweig,
bekannt durch ihr ausgezeichnetes Fa-

bricat, von welchem die Preise neuer-

dings bedeutend herabgesetzt sind, be-

findet sich noch immer bei

Albert Trinker
in Laibach, Hauplplatz Nr. 239

„zum Anker."
NB. Dasnocb vorräthige M a m e i l w t t W f l » -

H H H r e n - I i n g e r , bostchend in Leinen-

uiid Baumwoll-T:ig- und Nauhltiemden, Leinen-

und Bauiiiwoll-Damenhosen, gestrickten Zwirn-

strüninfen, wird zu bedeutend herabgesetzten

Preisen gänzlich ausverkauft. (2514—21)

50.000,
im Frcicn erzogene

MMn-
sind zu verkaufen. — Näheres
beim Forstamte zu Wra-
datz per M o t t l i n g . ^ . 2 )

Willielmsriorlcr I

iUffilWX J
k. t. Professor Heller au dcr Wiener >

Klinik » « « « > , o<.I,<. >

» » » » » » » » »

Ichwäche, Brust- und
Lungculeiden.

j Glas 75 tr, — .l Olas 50 kr.

Anerkennung.
,,Da mir I h r concmtrirtcö Malzrx-

„tract sr h r g n t th n t , so u, f, w."

t. k, Finauzrath zil Mnnkacs,

VW-Dcftots für Laibach: "Wss
Bei Henil Aputljeker <><tn^n« '

ßie>»«»«>i. KundschaflSftlatz nnd bei
He H « > » n , „ , I » l n « > n »

zMs" A,if die Nusjpritche der t. k. Pro.
fesforen <V>»>»«>««?,» uud »«>>«> ' an
der Wiener Klinik hinweisend, bitten wir
unsere ersten M.l,exttact'ssabrilat« nicht
mit dcr Hos'schen Charlatanerie zu vcr«
wechseln.

I'adrii! von Huß. «loz.Küsserie H 5o.
(2403-14) (Wien.)

Die Original - Singer-Nah-Maschinen.
°<V««l«r die sauf der internationalcn ?lu«stcllilna in Alton.1 uertrcten newest-

nen) Ori>ii»al-Wroder nub Aalei Niihmaschincn,
n a o l i die Drissinal 5>owe Nähmaschini,'»,
n o v k biü imitivten Wl>«lcr und Wilso» ^tähmalchiüen,
u o v l i sonst ein anderes Nahmajchincn ^abriccit, sondern

cinziss und allein die

Origiml-Uilhmllschinell
dcr größten Näh-Maschincn-Fablik der Wclt,

die ,u dcr t»»t un^1n,ub1l«l,t!n ?r<»au«tlnu von beinahe

gelangt ist, sind an,' der lutvr»»«oul>,1»n H.n»»t«Unu^ i n H-Itou«, von den Preisrichtern mit dem

M^ ersten Preise, dem Ghrendiplome, 33
lnvci Oradc höher, als dic «oldene Medaille) ssetröut worden. — Dieses vo,i ,>aihll,'»»«n absscssebene, unseren
OrlF!n»1-3w5«r.«sä,kni»»«,kln«ii ül« ^rö»»t« H.n«rl l«nnun^ xoUeina« V r tbo l i überhebt un« >cdcr
ferneren Ammpsehluna dieses »u»jf«2«1ol»n«t«l», xur köokstsn VoNkol l in isnl io l t »vdi«l«l»t«n « ^ '
lna,»vliw«nkl!.vri«»t». — ̂ «u«»«r»t «oUa« »«a i«nuu^ . - » o n k l i r u » ? von 2^I»n^»«r1«ioU>
t«ruuU«li bei „erlügender Sicherheit. — Garantie. — Unentgeltlicher Untcrrichl.

^ l t : ^ , Opernrmg 13, ^ » 5 A .
(356-6) Kcher; und Fmdländcr.

" Epileptische Krämpfe (Fallsucht) M?»
^ heilt brieflich der Tpccialarjt für Epilepsie «Z^. « . »4l>> ^ ^ ^ M
lM ll«e«>» in Ber l in , Miltllstralze 6.--Bereits illicr hundert sseheilt. »WOW»

Dr. J. R. Razlag",
bisher Advocat in Rann, bat seino (551—7)

Advocaturskanzlci am alten Markte Nr. 168
im Koller'sclien Hause nächst der eisornon Brücke in L a i h a c h eröffnet.

i Specerei-, Material-, Färb-, Wein- j
i und Delicatessen-Handlung |

.̂  empfiehlt ihr frisch nssortirtcs ^agcr von echten Luzerner Klee-, Ney- !

s gras . Th imothcus. nnd Vurssunder-3l»nkelr i iben-Salnen, so wie >

^ auch alle in ihr Fach einschlagenden Artikel zu den billigsten Preisen nnter ^

^ Zusicherung der reellsten Bedienung. (653—2) !

! H ie unterzeichnete Vertretung der im Jahre 1864 gegründeten

! Pester Bersicherungs-Anstalt
' wetche in Stammcnpital, Reserven nud Pramieneinnahmcn einen Gcwiihrlcistnngssond von

Sechs Millionen Gulden
bietet, nnd seit ihrem Bestehen sich immer durch eine eneuso prompte als coulante N e g u l i r n n g und <

Bezahlung der Schäden ausgezeichnet hat. empfiehlt sich M Vermittlung von Versicherungen: !

a) gegen Feuerschaden, und zwar: !
1. auf Helioiude nnd auf die in denselben befindlichen Porräthc, Maschinen. Requisiten und Utcnsilien; <

2. auf Waarenlager, ^nnWiuisss-Oestenftande nnd Möbe l : !
3. auf Ken und Fet'osrüchle. mögen sich diese in Tristen, Schobern oder unter Dach befinden; <

H M ^ ^l t l . Hiebci erstrecken wir die Versichcrnng auch anf dic ausgedroschene Körnerfrucht, wen n d er e n E i n - '>
l a q e r n n g s o r t r e c h t z c i t i c ; a n g e z e i g t w n r d e . !

4. auf A iMände aller A r t ; ' !

5. auf Verluste an Miethzins, welche den Hauscigenthümcr beim Brande seiner Zinshänscr treffen können; z

d) gegen Schäden durch E f p l o s i o n dcr Dampfkessel in Fabriken und sonstigen industriellen i
Etablissements; !

o) gegen Schäden durch Exp los ion des zur Beleuchtung dienenden Gascö an Gebäuden und be- i
weglichen Gütern; !

ä) gegen Feuer- nnd Brnchjchadcn an Spiegeln nnd Spiegelglas; 'l

u. z. alle Arten don Capitals , Aussteuer- und Ncntcnversichcrnngen, nach allen möglichen Combinationen. <

Zur Erthcilnng weiterer mündlicher oder schriftlicher Auskünfte, sowie znr Entgegennahme von Vcrsichc- <

rnngs-Anträgcn nnd A n s f o l g u n g de r e n t s p r e c h e n d e n P o l i z z e n empfiehlt sich unter gleichzeitiger Z n - '̂

sichernng möglich b i l l i g s t e r P r ä i n i c n b e m e s s u n g " l

Die Hauvtaaentsckast in ^laibacli !
bet

Franz Drenik,
^ (543—5) Bureau: Wiener Straße im Mediat'schen Hause. 5
) ^

Druck und Ver lag von I g n a z V. K l c i u m a y r H F e d o r N a m b c r g m Laibach.


